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Neuer Präsident fordert Nachhaltigkeit
in allen Bereichen

​​Der neue economiesuisse-Präsident Rudolf Wehrli stellt sein erstes Amtsjahr un­

ter das Schwerpunktthema Nachhaltigkeit. Der Begriff dürfe aber nicht auf die

ökologische Dimension reduziert werden, genauso wichtig seien ökonomische und

soziale Fragen, sagte Wehrli an der Jahresmedienkonferenz des Wirt­

schaftsdachverbands in Zürich.

«Ausgeglichene Staatsfinanzen sind die Grundlage für eine nachhaltige Ent­

wicklung.» Dank der Schuldenbremse stehe die Schweiz heute gut da. Aber auf­

grund der Probleme bei den Sozialwerken sei eine steigende Verschuldung ab­

sehbar. Deshalb müsse die Schuldenbremse auf die Sozialversicherungen aus­

geweitet werden. 

Daneben warb Wehrli unter dem Stichwort der sozialen Nachhaltigkeit für eine

Stärkung des dualen Berufsbildungssystems. «Dieses garantiert breite Berufs­

chancen für viele, bei hoher Durchlässigkeit nach oben.» Wenn die Schweiz als

Hochlohnland auch in Zukunft an der Spitze stehen wolle, brauche das Land auf

allen Stufen bestens ausgebildete Arbeitskräfte – insbesondere im MINT-Bereich,

betonte Wehrli. 

Wehrli nahm in seinem Referat auch Stellung zur Debatte über die Minder-In­

itiative. Zwar seien die Beweggründe hinter der Initiative nachvollziehbar, sie

schiesse aber weit übers Ziel hinaus. 

Im Bereich der ökologischen Nachhaltigkeit liegen die Schwerpunkte vor allem in

der Energiestrategie 2050 des Bundes, aber auch bei der Verkehrsfinanzierung.

Erstere verfolgt die Wirtschaft mit Sorge. «Die Vorlage des Bundesrats gefährdet

die Wettbewerbsfähigkeit der Schweiz», warnte Wehrli. Die Energiestrategie setze

zu stark auf staatlichen Dirigismus, statt die Marktkräfte zu stärken. ​
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